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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betretfend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Kiermaier und Genossen vom 17. April 1991, 

. Nr .. 854/J-NR/1991, . "ö-aB-Bahntrasse im Bezirk 

Amstetten" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 2: 
"Gibt es im Bereich des Bezirkes Amstetten im Zuge des 
Konzeptes Bahn 2000 Änderungen der Bahntrasse bzw. des 
Bahndammes? . 
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Wenn ja, wo werden diese Änderungen konkret sein und welche 
Anrainer würden davon betroffen?" 

Im Zuge.der Realisierung des Hochleistungskonzeptes "NeQe 

Bahn" haben die öBB im Bereich des Bezirkes Amstetten folgende 

Änderungen der Westbahn-Trasse in Form von Linienverbesserun­

gen (LV) ,projektiert: 

- LV Amstetten West 

Diese Linienverbesserung liegt westlich des Stadtgebietes 

von Amstetten und ist ca. 1,3 km ,lang. 

- LV Mauer 

Diese Linienverbesserung liegt westlich der Ortschaft Mauer 

bei Amstetten und ist ca. 1,6 km lang. 

- LV Aschbach 

Diese Linienverbesserung schließt unmittelbar an den Bahnhof 

Aschbach an und erstreckt sich über ca. 2,7 km Länge 

in westlicher Richtung. 
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- Umfahrung St •. Peter - Seitenstetten 
Diese Linienverbesserung beginnt ca. 2 kmöstlicb des Bahh­
ltpfes St.Peter..-Seitenstetten, umfährt den Bahnhof ,nördlich 

und endet im Bereich der Ortschaft $t. Johanq in Engstetten 

nach qa. 6 km Länge. 

- LV Hqag - St.Valentin 
Diese Liehienverbesserung 1i(?gt östl~ch von St.Valenti~ und 

weist eine l..änge von ca .. 14 km auf. D~r Bahnhof Haag wirq 

umfahren, aDer beidseitig an die Westbahn angebunden. Ein 
ca. 1,3 km langer Tühnel liegt auf der NeubaqStrecke. 

Von der Projektrealisierull9 sind mehr q.ls hundert Anrainer 

(Grundbesitzer, die mit ~hren GruD.QstüGken an jene der öSB 

angrenzen) betroffen. 

In ungefähr gl'eich$t Zahl pind auch jene Gru.ndpesitzer ver..:. 
1;:reten, von denen die öBB GrUi1.O,flächen benötigen uq,d die dsq,er; 
im Behördenverfahren Parteisteilung haben. 

Zu den Fragen. 3· und 4 !-
"Wann würden d~ese Gründe bzw. Areale beansprucht werden? 

Wann würde mit den betroffenen Ahra~nern seitenS der öBB kon-
t' alkt f d -11 au genönunen ~er en: 

Mit den betroffenen Anrainern wurden bereits entsprechende 

Kontakte aufgenQnuneIl und die vorliegenden Projekte vorgestellt 
uq,d erläutert. 

Die Projektvorstellung erfolgt in Abhi-ingigl .. eit vom Planungs­
fortschritt und wird tlmso me.hI' irl'ten~:;j.viert, je <;letaillierter 

die Planungen ~uSgearbeitet werden. 
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Bevor ein Projekt der Eisenbahnbehörde zu+ Erlangung der Bau­

und 13etfiebsgenehIitlgung vorgelegt wi;r-d. werden die be­

troffenen P,.nrainer noclunals vom letztgülti~en Projektstand 
informiert. 

I 

Teilweise wurden bereits entsprechende Kaufverhandlungeh auf­

genommen und auch schon abgeschlossen. 
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